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Kurz notiert

Grüngutabgabe
noch einmal

Oberviechtach. Die Stadt Ober-
viechtach teilt mit, dass die Grün-
gutannahmestelle bei Pirkhof
letztmalig am Samstag, 19. No-
vember, von 14 bis 16 Uhr geöff-
net ist.

Knochenbruch bei
„Klinik im Dialog“

Oberviechtach. Zu Hause lauert
die Gefahr: In den eigenen vier
Wänden passieren mehr Unfälle
als im Straßenverkehr. Stürze
sind dabei die häufigste Ursache
für Verletzungen. „Die Gefahr
steigt mit dem Alter“, weiß Ste-
phan Goetze, Leitender Arzt der
Abteilung Unfallchirurgie/Ortho-
pädie an der Asklepios Klinik
Oberviechtach. Wie man sturzbe-
dingten Knochenbrüchen mit
einfachen Tipps vorbeugt und
welche Behandlungsmethoden
im Notfall zur Verfügung stehen,
erklärt der Experte im Rahmen
der Vortrags-Reihe „Klinik im
Dialog“ heute um 19 Uhr im Vor-
tragssaal der Klinik. Der Eintritt
ist kostenlos. Im Anschluss kön-
nen Interessierte ihre Fragen an
den Experten richten.

Sterbende
begleiten

Oberviechtach. Die Jahreshaupt-
versammlung des Krankenpfle-
gevereins Oberviechtach findet
am Donnerstag, 1. Dezember, um
19 Uhr im Gasthof „Zur Post“
statt. Hubert Ruml wird über die
Arbeit der Caritas-Sozialstation
berichten. Birgit Wölker, die Hos-
pizkoordinatorin der CSS, spricht
über die Begleitung von Sterben-
den und deren Angehörigen.

Rückblick bei
der „Tafel“

Oberviechtach. Die Mitglieder-
versammlung der „Oberviechta-
cher Tafel“ findet am Mittwoch,
23. November, um 19 Uhr im
Gasthof Sporrer in Neunburg
vorm Wald statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
der Bericht des Vorsitzenden, Be-
richt des Schatzmeisters sowie
Aussprache und Diskussion der
Berichte.

Gedenktag der
Kolpingfamilie

Oberviechtach. Die Kolpingfami-
lie begeht am Sonntag, 27. No-
vember, ihren Kolpinggedenktag.
Treffpunkt ist um 10.15 Uhr beim
Pfarrheim zum Kirchenzug. Der
Gottesdienst wird vom Kolping-
Spielmannszug umrahmt. An-
schließend gemeinsames Mittag-
essen im Gasthof Pösl. Anmel-
dung wegen Essensbestellung
(Suppe, Schweinebraten/Schnit-
zel für 6 Euro) bei Michael Her-
zog, Telefon 09671/92360 bis
Mittwoch, 23. November.

Präsident Michael Weln-
hofer (links) und seine
Stellvertreterin Marion
Dietz (rechts) überreich-
ten zusammen mit Klaus
Faltermeier vom Landes-
verband Ostbayern die
Ehrenabzeichen für
mehrjähriges Engage-
ment (acht bis zwanzig
Jahre) in der Faschings-
gesellschaft „Grün-
Weiß“. Bilder: weu (3)

Vorfreude auf tolle Auftritte
Die neue Session kann
beginnen! Beim Faschings-
auftakt mit Ehrenabend der
Tanzgruppe „Grün-Weiß“
zeigten 90 junge Damen
ein mitreißendes Programm.
Ein wichtiges Detail fehlte
allerdings noch.

Oberviechtach. (weu) Das Mehrge-
nerationenhaus der AWO-Tanzgrup-
pe „Grün-Weiß“ war wieder Schau-
platz für den Auftakt der neuen Sessi-
on zum 11.11. und wieder war es ein
voller Erfolg. Die jungen Damen
zeigten ein mitreißendes Programm
an Tanz- und Showeinlagen. 34 Tän-
zerinnen erhielten das Gardeleis-
tungsabzeichen überreicht.

Präsident Michael Welnhofer be-
grüßte neben Eltern, Großeltern und

Freunden vor allem Klaus Faltermei-
er, Schatzmeister des Landesverban-
des Ostbayern aus Diesenbach und
natürlich Altbürgermeister, Senator
und AWO-Vorsitzenden Wilfried
Neuber sowie Dritten Bürgermeister
Johann Hösl. Senator und Kreishei-
matpfleger Ludwig Berger schaute
ebenfalls vorbei. Auch wenn die Tän-
zerinnen traditionsgemäß noch ohne
die prächtigen Kostüme auftraten –
es soll ja noch nicht zu viel verraten
werden – erlebten die Gäste eine tolle
Show.

Mit viel Routine
Die jungen Akteure hatten sich in
den letzten Monaten gemeinsam mit
ihren Trainerinnen viel einfallen las-
sen und dies in unzähligen Stunden
einstudiert. Wie immer meisterten
sie ihre neuen Tänze und Showeinla-
gen schon mit viel Routine und ohne
jegliches Lampenfieber. Eine sensa-
tionelle Ausnahmestellung besitzen
die „Grün-Weißen“ mit ihrer großen
Anzahl an talentierten Tanzmarie-
chen. Mit Jana Schlagenhaufer, Fa-
bienne Ismail sowie Sophie und An-
na Last wirbelten gleich vier Solistin-
nen über die Tanzfläche und rissen
das begeisterte Publikum mit. Be-
merkenswert sind hier auch die vie-
len guten Ergebnisse bei etlichen
überregionalen Wettkämpfen. Die
Sympathien hatten natürlich die Kin-

der der Bambinigarde auf ihrer Seite,
als sie mit ihrem „Clowntanz“ die
Gäste bestens unterhielten.

Mit ihren zackigen Gardemärschen
setzten die Jugend- und Junioren-
Garden sowie die „Stars“ der Prinzen-
garde hohe Maßstäbe, für die sie
kräftigen Applaus ernteten. Die zur
Zeit sehr aktuellen „Minions“ sind
das Thema im Schautanz der Jugend
und die Junioren setzen auf das The-

ma „Pfadfinder. Den krönenden Ab-
schluss der grandiosen Vorstellung
bot die Prinzengarde mit ihrem
Schautanz mit dem Titel „Im Bann
des Schlosses“. Zwischen den einzel-
nen Einlagen überreichte Klaus Fal-
termeier zusammen mit Präsident
Welnhofer und seiner Stellvertreterin
Marion Dietz die Leistungsabzeichen
und Urkunden.

Ball am 5. Januar
Faltermeier, der mit seiner Diesenba-
cher Faschingsgesellschaft regelmä-
ßiger Gast beim Faschingsball der
„Grün-Weißen“ ist, würdigte die vor-
bildliche Jugendarbeit in Oberviech-
tach. „Ohne Trainerinnen, Schneide-
rinnen und Mitarbeiter geht es
nicht“, hob Präsident Welnhofer her-
vor und dankte allen, die zum Erfolg
des Vereins beitragen. Abschließend
sagte Welnhofer den Sponsoren ei-
nen Dank und schloss mit der Einla-
dung für den 5. Januar zum traditio-
nellen Faschingsball.

Ehrungen

Das Gardeleistungsabzeichen wur-
de an zahlreiche aktive Mitglieder
überreicht. 3 Jahre (Bronze): Tabea
Prey, Mia Serve, Rosa Teplitzky, Pau-
line Zach, Emily Bauer, Nina Bau-
mer, Hanna Gräbner, Annika Gitter,
Sophia Grasser. 5 Jahre (Silber): So-
phia Hösl, Theresa Ruhland, Sophie
Deseive, Lena Borowski, Anna Au-
gustin, Fabienne Ismail, Sara Röh-
rich, Linda Mösbauer, Scarlett

Lenz, Anna Last. 8 Jahre (Gold): Ni-
cole Dietz, Verena Heiler, Nicole
Hutzler, Sophie Last, Diana Lysyuk,
Katja Margraf, Lena Schrödl, Sara
Zwack. 10 Jahre (Gold): Julia Kra-
mer, Jana Schlagenhaufer. 15 Jahre
(Gold mit Steinen): Lisa Ring. Schon
20 Jahre (Gold mit Steinen und
Spange) sind dabei: Simone Weln-
hofer, Laura Welnhofer, Anja Krä-
mer, Bettina Treiber. (weu)

Ein Markenzeichen der Oberviech-
tacher Garde sind die vier Tanzma-
riechen. Hier wirbelten Sophie Last
und Jana Schlagenhaufer mit ihrem
„Pas de deux“ durch die Halle und
begeisterten die Gäste.

Höhepunkt der Auftaktshow war der Auftritt der routinierten Prinzengarde
– allerdings noch ohne Kostüm. Das Motto lautet heuer „Im Bann des
Schlosses“, während sich die Jugendgarde mit den „Minions“ einlässt.

Michael Weigert führt als Erzähler und Sänger durch das Programm der fiktiven Oper „Quasi una Opera“. Exzellen-
te Musiker sorgen in meisterlicher Weise für die Begleitung. Bild: weu

„Quasi una opera“
Opern- und Operettenabend im Schlosssaal

Oberviechtach/Neunburg. (weu) Zu
einem vergnüglichen Opern- und
Operettenabend im Schlosssaal
Neunburg laden die „Freunde der
Kunst“ am Freitag, 18. November, um
20 Uhr, ein. „Quasi una opera“ nennt
sich das musikalische Ereignis be-
sonderer Art mit dem ersten kleinen
Salonorchester aus der „Kulturmetro-
pole“ Lappersdorf/Regensburg.

Magdalena Weigert (Soloflötistin),
Ulrich Gieseke (Konzertmeister),
Aleksander Huber (Solocellist), An-
dreas Hagmaier (Solo- und Zwei-
handpianist), Michael Weigert (Ge-
neralmusikdirektor, Gedanke und
Stimme) bieten einen Streifzug durch

ein Epochen übergreifendes Stück
Musikgeschichte und tauchen ein in
eine verderbte und zugleich faszinie-
rende Welt aus Verrat, Intrige, Treue
und Liebe.

Eine haarsträubende Liebesge-
schichte, gespickt mit packender
Musik von Verdi, Händel, Puccini, Le-
oncavalli und Gershwin. Heldenarien
aus Aida, dem Bajazzo, Rigoletto und
unvergessene Evergreens aus der gol-
denen Zeit des Schlagers sowie eine
außerordentliche Interpretation wer-
den garantiert. Diese Opernpersifla-
ge besticht durch ihren Ideenreich-
tum und durch die Virtuosität der
Musiker und Sänger.


